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Seine letzten 20 Lebensjahre waren fast ganz der Erforschung der fossilen

Foraminiferen gewidmet, eine Riesenarbeit, die er leider nicht mehr zum Ab-
schlüsse bringen konnte, von deren Umfang und \\'ert aber eine Unmasse hinter-

lassener Präparate und Zeichnungen beredtes Zeugnis ablegt. Hoffentlich findet

dieser Teil seines Lebenswerkes einen zu seiner Fertigstellung befähigten Erben. —
Daß er daneben auch die Phanerogamen nicht ganz vernachlässigte,

zeigt seine fleißige Mitarbeit an der von der Kgl. Bot. Gesellschaft zu Regensburg
herausgegebenen Flora exsiccata Bavarica.

Mit Reinschs Tode schloß ein ernstes imd stilles Forscherdasein ab, das

mit der Außen- und Mitwelt wenig Berührung hatte, dessen Früchte aber seinen

Namen für alle Zeiten der Vergessenheit entreißen werden. Auch unsere Gesell-

schaft, der er seit dem 6. September 1892 als Ehrenmitglied angehörte, wird ihm
stets ein treues imd dankbares Gedenken bewahren.

Dr. Poeverlein.

V. Kleinere Mitteilungen.

Da bei der Versendung des XIV. Berichtes im Januar dieses Jahres —
ohne Verschulden der Gesellschaft — mehrere Unregelmäßigkeiten vorkamen, er-

suchen wir unsere verehrl. Mitglieder und Abonnenten um baldigste gef. Mitteilung,

falls sie den Bericht nicht erhalten haben sollten. Zugleich bitten wir uns zu

benachrichtigen, wenn am Ende des Berichtes die Karte nicht eingeklebt oder

S. 18/19, 22 23, 26 27 und 30/31 unbedruckt sein sollten.

Mitgliedsbeiträge oder Beträge für bezogene Publikationen ersuchen wir

nicht an den L Vorsitzenden oder den Bibliothekar, sondern an den [Kassier,
Herrn Sparkassendirektor Jos. Mayer, P rey singst r aß e 42/1, einsenden

zu wollen.

Druckreife Manuskripte für die am 1. Juli erscheinende Nummer 7 der

,,Mi ttei lungen" erbitten wir uns bis längstens Mitte Mai.

Mit dem Drucke des um Ostern des nächsten Jahres auszugebenden

Jubiläumsbandes wird noch in den letzten Monaten dieses Jahres begonnen werden.

Äußerster Termin für Einsendung der Manuskripte ist der Monat Dezember

lfd. Jahres. Wir ersuchen daher alle Herren, die sich zur Lieferung von Abhand-

lungen bereit erklärten, um baldgefällige Mitteilung, in welchem Monate ungefähr

ihre Arbeit einlaufen wird.
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